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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TV Konradsreuth II : SV Mistelgau 
Samstag, 30.03.2024, 15:30 Uhr

TV Konradsreuth II und SV Mistelgau teilen sich die Punkte

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der TV Konradsreuth
II am vergangenen Samstag im 14. Saisonspiel auf den SV Mistelgau. Die Gastspielerinnen
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das
Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 18:19 Sätzen.

Der Verlauf im Einzelnen: Unglaub / Wiggers hatten gegen Götz / Bursian bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Eher wenig Gegenwehr bekamen Voigt / Müller bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Türk / Nützel. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete
und mit 18:16 an Voigt / Müller ging. Beim 3:1-Sieg von Stefanie Voigt gegen Anette Götz ging nur
der erste Satz verloren. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit
2:1. 12:10, 8:11, 7:11, 11:7, 7:11 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Heike Müller und
Tanja Türk sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Claudia Unglaub besiegelte daraufhin indes mit einem 3:1 gegen
Regina Nützel einen Punkt für ihr Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Doris Wiggers letztlich parat, um
Alexandra Bursian final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 2:11, 1:11. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Stefanie Voigt die Begegnung, in die sie auf
dem Papier eigentlich als deutliche Favoritin gegangen war, mit 1:3 gegen Tanja Türk abgab und
eine Niederlage kassierte. Heike Müller lag gegen Anette Götz bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-
Erfolg drehen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim 13:11, 11:4, 11:6 gegen Alexandra Bursian fand
Claudia Unglaub von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Der Stand vor dem letzten Spiel
des Tages hieß damit 5:4. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Regina Nützel war für Doris Wiggers am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen.
Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Konradsreuth II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 27:1 bei 13 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des SV Mistelgau geht es stattdessen am 05.04.2024 gegen den SV Berg
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TV Konradsreuth II

Doppel: Unglaub / Wiggers 0:1, Voigt / Müller 1:0 
Einzel: S. Voigt 1:1, H. Müller 1:1, C. Unglaub 2:0, D. Wiggers 0:2 

 SV Mistelgau
Doppel: Götz / Bursian 1:0, Türk / Nützel 0:1 
Einzel: A. Götz 0:2, T. Türk 2:0, R. Nützel 1:1, A. Bursian 1:1


